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Von der großen Bedeutung der Nah&Frisch Märkte
Welchen infrastrukturellen Einfluss haben Nah&Frisch Kaufleute in Gemeinden? Wir baten deren Großhandelspartner um ihre Einschätzungen.
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Soziale Verantwortung
Andreas Haider  
Eigentümer und Geschäftsführer UNIGruppe

„Die Lebensqualität der Bevölkerung geht einher 
mit einer gut funktionierenden Sozialversorgungs- 
sowie einer perfekten Grundversorgungsstruktur 
mit den Artikeln des täglichen Bedarfs. Daher 
kann sich jeder Bewohner in Österreich glücklich 
schätzen, dass wir speziell durch unsere tüchtigen 
Nah&Frisch Kaufleute hier einen wesentlichen Bei-
trag zu diesem unbezahlbaren Wohlstand leisten. 
Bei unseren Nah&Frisch Kaufleuten bekommen 
die Menschen nicht nur die besten Produkte, die 
Österreich zu bieten hat, sondern auch die beson-
deren Produkte aus dem jeweiligen Dorf. Ergän-
zende Dienst- und Serviceleistungen, welche im 
Ort zur guten Versorgungssicherheit zählen, runden 
das Komplettangebot unserer Kaufleute ab. Bei 
unseren Kaufleuten geht es nicht immer nur um die 
wirtschaftlichen Erfolgsfaktoren, sondern auch sehr 
stark um die Sozialverantwortung, die ein Nahver-
sorger für seine Mitbürger hat. Genau dieses 360 
Grad-Rundumbild macht unsere Kaufleute zu den 
Besten, die Österreich zu bieten hat.“ 

Verankert in den Gemeinden
Julius Kiennast  
Geschäftsführer Julius Kiennast 
Lebensmittelgroßhandels GmbH

„Viele unserer Nah&Frisch Kaufleute sind sehr 
stark in ihren Gemeinden verankert und üben 
neben ihrem Geschäft noch zusätzliche, meist 
ehrenamtliche Tätigkeiten aus – wie z.B. Mitglied 
bei der Freiwilligen Feuerwehr, Gemeinderat, 
Gesangs- oder Sportvereinen – und tragen so 
zu einem aktiven gesellschaftlichen Leben in der 
Gemeinde bei. Die Kaufleute forcieren das Mitei-
nander in den Ortschaften und das gegenseitige 
Aushelfen. Wenn ein gemeinsames Verständnis 
für die Erhaltung der Kaufkraft in der Gemeinde 
da ist, dann kann auch die nötige Infrastruktur im 
Ort erhalten bleiben und ausgebaut werden. So 
bieten unsere Nah&Frisch Kaufleute Produkte 
‚aus’m Dorf‘ an – damit werden auch die Produ-
zenten ihre Einkäufe beim Kaufmann erledigen.“ 


